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Andacht     

Wo Menschen sich vergessen,  

die Wege verlassen, 

und neu beginnen, ganz neu, 

Da berühren sich Himmel und Erde, 

dass Frieden werde unter uns. 
 

Liebe Gemeinde, 

dieses kleine Lied begleitet mich schon lange. 

Der ein oder andere von Ihnen wird es kennen, 

es steht ganz vorne im Liederbuch. Manchmal 

haben wir es in den Gottesdiensten schon gesungen und ich bin si-

cher, wir werden es auch wieder tun. 

Es ist zeitlos, eher ein leises Lied, Hoffnung bringend durch viele Mög-

lichkeiten, die sich in diesen wenigen Zeilen offenbaren. Es braucht 

keine weiteren Strophen, keine Erklärungen.  

Die letzten beiden Zeilen werden im Gesang wiederholt, vielleicht, weil 

es der Harmonie des Liedes hilft und es dann auch nicht ganz so kurz 

ist, vielleicht aber auch, weil Wiederholungen bekräftigen können, und 

somit mehr Gewicht auf diese Worte gelegt wird? 

Wo Menschen sich vergessen - wenn wir unsere eigenen Ansichten 

zurücknehmen können, wenn wir es schaffen, die Perspektive, den 

Blickwinkel zu wechseln. Wenn wir einmal die Schuhe des Anderen 

anziehen und in ihnen einige Schritte zu gehen versuchen. Wenn wir 

unsere eigenen Bedürfnisse zurückstellen, Verständnis für Anderssein 

wachsen lassen. Wenn nicht die eigene Meinung die einzig Richtige ist, 

weil es gar nicht um richtig und falsch geht, sondern um so sein und 

anders sein. Wenn es nicht um Bewerten und Beurteilen geht, sondern 

um Beobachten und Wahrnehmen - das bedeutet für mich diese erste 

Zeile und noch viel mehr.  

...die Wege verlassen - jetzt haben wir die Möglichkeit, festgetretene 

Pfade zu verlassen. Wir bekommen neue Chancen, wir dürfen abseits 

der roten Linie gehen, neu abbiegen, vielleicht sogar querfeldein. 

Wenn wir damit niemandem schaden, warum nicht? Immer Gleiches zu 

tun kann uns Sicherheit geben aber auch zu Starre führen. Loszulas-
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Andacht 

sen, das macht Angst, aber wer weiß, was sich dahinter eröffnet?  

Dabei kommt mir ein Gedanke: Viele Tiere haben eine natürliche Em-

pathie und Intuition. Bei ihnen gibt es weder Hass noch Neid, keine 

Missgunst, keine üble Nachrede. Konflikte werden umgehend ausge-

tragen und dann sind sie beendet. Ohne Nachspiel. Keiner will Recht 

haben. Individualität wird respektiert. Die Tiere sind uns in der Schöp-

fung am nächsten. Sind solche Fähigkeiten bei mir nur verschüttet? 

Kann ich es einfach wieder freilegen? Weg vom Höher, Schneller, Wei-

ter?  

Die Entscheidung dürfen wir selber treffen und dabei werden wir ge-

schützt und unterstützt von Gott. Darauf dürfen wir vertrauen, wenn wir 

uns auf den Weg machen. WIR. Jeder Einzelne. Und wir müssen gar 

nicht auf ein Startzeichen warten. 

...und neu beginnen, ganz neu - das ist für mich Hoffnung pur. Ich darf 

neu anfangen, wenn ich mich traue und auch hier darf ich vertrauen. 

Altes, was nicht für mich passte, ablegen, Neues wagen. Schritt für 

Schritt, in meinem Tempo. (Braucht auch keiner zu bewerten, ob ich 

das richtig oder schnell genug mache...) 

Ja, und dann? Da berühren sich Himmel und Erde, dass Frieden werde 

unter uns. 

Ich kann dazu beitragen, wir alle können es. Wir müssen nicht warten. 

Niemand gibt das Zeichen zum Aufbruch, es bedarf keines neuen Ge-

setzes, wir dürfen es einfach tun. Und Gott ist da. Auch auf neuen We-

gen. 

Vielleicht klingt das alles rosarot und natürlich bin ich mir darüber im 

Klaren, dass ich nicht in allen Bereichen alles hinschmeißen kann. Ich 

lebe in einer Gesellschaft und immer noch in einem Sozialstaat. Aber 

ich darf anfangen, mich zu bewegen. Mit Gottes Hilfe. 

2019 war ich auf einer Fridays for Future Veranstaltung. Dort durfte ich 

aus einer Pappschachtel einen Zettel ziehen. „Sei du selbst die Verän-

derung, die du dir wünschst für diese Welt.“ Mahatma Ghandi 

Ich habe mich gefreut. Wie passend zu dem kleinen Lied.  

Ihre/Eure    Britta Conrad 
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Informationen 

Weltgebetstag 2021 
2021 kommt der Weltgebetstag von Frauen des pazifischen Insel-

staats Vanuatu. 
 

„Worauf bauen wir?“, ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu, 

in dessen Mittelpunkt der Bibeltext aus Matthäus 7, 24-27 stehen 

wird. Denn nur das Haus, das auf festem Grund stehe, würden Stürme 

nicht einreißen, heißt es in der Bibelstelle bei Matthäus. Dabei gilt es 

Hören und Handeln in Einklang zu bringen: „Wo wir Gottes Wort hören 

und danach handeln, wird das Reich Gottes Wirklichkeit. Wo wir uns 

daran orientieren, haben wir ein festes Fundament. Unser Handeln ist 

entscheidend“, sagen die Frauen in ihrem Gottesdienst.  
 

Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf 

den Klimawandel bereits verfolgt wird. 

Denn die 83 Inseln im pazifischen Oze-

an sind vom Klimawandel betroffen, wie 

kein anderes Land, und das, obwohl es 

keine Industrienation ist und auch sonst 

kaum CO2 ausstößt. Die steigenden 

Wassertemperaturen gefährden Fische 

und Korallen. Durch deren Absterben 

treffen die Wellen mit voller Wucht auf 

die Inseln und tragen sie Stück für Stück 

ab. Steigende Temperaturen und verän-

derte Regenmuster lassen Früchte nicht 

mehr so wachsen wie früher.  
 

Zudem steigt nicht nur der Meeresspiegel, sondern auch die tropischen 

Wirbelstürme werden stärker. So zerstörte zum Beispiel 2015 der Zyk-

lon Pam einen Großteil der Inseln. 24 Menschen starben im Zusam-

menhang mit dem Wirbelsturm. Um dem entgegenzuwirken, gilt seit 

zwei Jahren in Vanuatu ein rigoroses Plastikverbot. Die Nutzung von 

Einwegplastiktüten, Trinkhalmen und Styropor ist verboten. Wer dage-

gen verstößt, muss mit einer Strafe von bis zu 900 Dollar rechnen.  
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Veranstaltungen 

Der Ökumenische Vorbereitungskreis lädt wieder herzlich ein, gemein-

sam weltweit in geschwisterlicher Verbundenheit zu beten, auch wenn 

Präsenzgottesdienste unter Corona-Schutzbestimmungen noch nicht 

möglich sind. 
 

Da wir in diesem Jahr nicht zur Vorbereitung zusammenkommen kön-

nen, haben wir uns schweren Herzens entschlossen, den ökumeni-

schen Weltgebetstags-Gottesdienst zu Hause zu feiern und zwar jede 

Frau für sich, aber wir alle gemeinsam. 
 

1. Wir treffen uns zur gewohnten Zeit vor den Bildschirmen der Fernse-

her, Computer, Handys oder Tablets und feiern gemeinsam, aber an 

unterschiedlichen Orten den Weltgebetstags-Gottesdienst. Der Sender 

Bibel TV zeigt am Freitag, 5. März 2021 den Gottesdienst zum Weltge-

betstag 2021. Der 60-minütige Gottesdienst wird um 19:00 Uhr ausge-

strahlt. 

Darüber hinaus gibt es Informationen dazu unter: 

www.weltgebetstag.de 
 

2. Weltgebetstags-Überraschungspakete liegen in den Kirchen in Winz-

Baak aus und können abgeholt werden. Bringen Sie denen, die sonst 

immer dabei waren, jetzt aber zur Risiko-Gruppe gehören, dieses WGT-

Überraschungspaket an die Tür. 
 

3. Von 15.00 bis 17.00 Uhr ist die 

Ev. Kirche Winz-Baak geöffnet, die 

Weltgebetstags-Kerze brennt und 

Sie haben die Möglichkeit mit Ihrer 

Gebetsordnungen zum stillen Gebet 

und zum Anzünden einer persönli-

chen Kerze an unserem Fürbitten-

leuchter. Für Spenden nutzen Sie 

gern auch den angefügten QR-Code. 
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Küsterladen 
Gerne nehmen wir telefonisch Bestellungen entgegen! 

Leider dürfen wir den Laden im Lockdown ja nicht für Publikum öffnen. 

Unter der Rufnummer 02324-32177 nehmen wir aber gern Ihre Be-

stellungen entgegen und vereinbaren einen Termin für die Abholung.  

Der Verkauf findet dann nicht im Laden, sondern kontaktfrei durchs 

Fenster statt! 
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Terminkalender 

Februar     

So 7.2.  10.30  Gottesdienst (online) 

So 14.2.  10.30  Gottesdienst (online) 

Liebe Gemeinde, 

da wir uns bis zum 14.02.21 weiterhin im Lockdown befinden, finden 

in unserer Kirche bis dahin leider keine Präsenzgottesdienste statt. 
 

Wir sind jedoch weiterhin auf unserem YouTube Kanal sonntags auf 

dem Bildschirm mit einem Gottesdienst präsent und laden herzlich 

dazu ein, dort vorbeizuschauen: 

https://www.evg-winz-baak.de 
 

Wer das nicht sehen kann, weil die technischen Möglichkeiten fehlen, 

kann sich gern in unserem Gemeindebüro telefonisch melden. Dann 

bringen wir Ihnen die Texte des Gottesdienstes am Anfang der neuen 

Woche nach Hause. Tel.: 80754 
 

Auch wenn es weiterhin Kontakteinschränkungen gibt, wir sind als An-

sprechpartner und Ansprechpartnerin für seelsorgerliche Anliegen er-

reichbar. Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie Hilfe zum Einkaufen 

benötigen, weil sie das Haus nicht verlassen können. In unserer Ge-

meinde gibt es Menschen, die Sie gern dabei unterstützen. 
 

Wenn Sie Gesprächsbedarf haben, rufen Sie gern an. Wir haben Zeit 

für Sie! 

Pfarrer Bodo Steinhauer: 80753 oder 0179 4931445 

Di 16.2.  19.15  Presbyteriumssitzung  

So 21.2.  10.30  Gottesdienst 

    Birgit Crone  
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Terminkalender 

 

So 28.2.  10.30  Familiengottesdienst  

    Bodo Steinhauer  

    Draußen, gegebenenfalls unter  
den Zelten  

März     

So 7.3.  10.30  Gottesdienst  

    Birgit Crone  

So 14.3.  10.30  Gottesdienst  

    Bodo Steinhauer  

Di 16.3.  19.15  Presbyteriumssitzung  

So 21.3.  18.00  Meditationsgottesdienst  

    Bodo Steinhauer  

So 28.3.  10.30  Familiengottesdienst  

    Bodo Steinhauer  

    Draußen, gegebenenfalls unter  
den Zelten  

    Beginn der Sommerzeit 
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Freud und Leid 

Geburtstage unserer Gemeinde 

Februar 

Adelheid Koglin 83 J. 

Walter Figna 84 J. 

Werner Grünendahl 78 J. 

Wilhelm Knickmeier 86 J. 

Ursula Ramlow 77 J. 

Ute Joswig 79 J. 

Dieter Jüttendonk 91 J. 

Marlis Sonnenschein 86 J. 

Alexander Keller 85 J. 

Volker Ring 78 J. 

Christel Salzmann 82 J. 

Willi Hahn 77 J. 

Jürgen Lietz 81 J. 

Renate Johannes 84 J. 

Edith Pösz 86 J. 

Dr. Bernd Benecke 78 J. 

Hannelore Blicharski 79 J. 

Hildegard Sobiech 87 J. 

Elisabeth Hemmer 79 J. 

Gisela Ewald 76 J. 

Bärbel Ricken 77 J. 

Jan Dieter Helbig 84 J. 

Friedhelm Hahn 85 J. 

Rieklef Schipper 84 J. 

Elsa Wilke 86 J. 

Anneliese Rzepka 92 J. 

Magdalene Moews 77 J. 

Hannelore Peitzmeier 86 J. 

Ilona Lüke 77 J. 

Reinhard Schaaf 78 J. 

März  

Hannelore Heise 77 J. 

Ursula Cichowski 81 J. 

Georg Hartmann 80 J. 

Heinz Prompe 83 J. 

Lilia Roth 77 J. 

Gisela Marcon 84 J. 

Rita Hohaus 76 J. 

Ilse Bieber 82 J. 

Ingrid Reuys 76 J. 

Ilse Stens 78 J. 

Waltraud Heinbruch Gent. Horst-

mann 84 J. 

Ilse Steinfeld 89 J. 

Annegret Reit 75 J. 

Johanna Kleinjohann 86 J. 

Gisela Gliedt 82 J. 

Gerda Kaminski 87 J. 

Renate Hahn 83 J. 

Erika Schröder 80 J. 

Horst Schäfer 87 J. 

Irmgard Hammerschmidt 95 J. 

Dr. Gerhild Endreß 79 J. 

Ursula Prinz 81 J. 

Doris Kretschmer 88 J. 

Heinz Kalina 88 J. 

Dr. Albert Würflinger 82 J. 

Heidi Damm 75 J. 

Werner Klier 77 J. 

Gertrud Stresemann 83 J. 

Gerhard Barbutzki 86 J. 
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Freud und Leid 

Fritz Gantenberg 86 J. 

Christa Dennig 87 J. 

Magdalena Skajewski 87 J. 

Inge Paetz 79 J. 

Hans-Wolfgang Hausmann 80 J. 

Heinz Schmidt 93 J. 

Manfred Blaurock 79 J. 

Heinrich Hemmer 81 J. 

Karin Anstock 77 J. 

Marion Schipiorowski 78 J. 

Edelgard Holtappel 81 J. 

Gerda Embers 94 J. 

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstags nicht einverstan-

den sein, melden Sie sich bitte in unserem Gemeindebüro, dann wer-

den wir Sie aus der Liste streichen. 

Amtshandlungen 

Monatsspruch Februar 

Freut euch darüber, dass eure Namen im Himmel verzeichnet sind! 

          Lukas 10,20 

Beerdigungen  

Ursel Ascherfeld 74 J. 

Karin Buschmann 77 J. 

Maria Bergheim 90 J. 

Erika Dette 77 J. 

Ursula Espe 82 J. 
 

Emil Gündel 88 J. 

Sabine Rothe 60 J. 

Franz Roxlau 83 J. 

Rosemarie Stroschke 84 J. 

Lothar Winkelmann 82 J. 
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Informationen 

Weltweit - Coronavirus breitet sich aus 

 

Wir alle erleben während der Corona-Pandemie große Verunsicherung. 

Doch während unsere Regierung große Hilfsprogramme für die Men-

schen in Deutschland aufsetzt, dürfen wir nicht vergessen, dass viele 

Länder der Welt das nicht können. Die Gesundheitssysteme sind vieler-

orts so fragil, dass sie schlicht nicht in der Lage sind, mit einer großen 

Zahl Erkrankter umzugehen. Doch es geht nicht nur um die direkten, 

die medizinischen Folgen. Wir müssen schon jetzt an die mittelfristigen 

Folgen denken, die eine so massive Einschränkung des öffentlichen 

Lebens in armen Ländern mit sich bringt. Wanderarbeiter oder Tage-

löhner haben kein Einkommen mehr, Millionen Kinder verlieren durch 

die Schulschließungen ihre oftmals einzige Mahlzeit am Tag. Kurzum: 

Es sind wieder einmal die Ärmsten der Armen, die am meisten unter 

der Krise leiden werden. 

 

Unser kirchliches Hilfswerk steht den Menschen überall auf der Welt in 

dieser bedrohlichen Zeit bei – Mit humanitärer Hilfe sichert die Diako-

nie Katastrophenhilfe Überleben. Schon jetzt laufen Aufklärungs-
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kampagnen, etwa in Indien oder Guatemala. Kirchen in Indonesien 

werden mit Desinfektionsmitteln und Gesundheitsstationen im Kongo 

mit Schutzkleidung ausgestattet. Kinder, die vor Corona in einem ko-

lumbianischen Tageszentrum eine warme Mahlzeit erhalten haben, 

bekommen diese nun von der Diakonie Katastrophenhilfe und ihren 

lokalen Partnern nach Hause geliefert. 

 

Corona ist eine globale Krise und kann nur bezwungen werden, wenn 

wir gemeinsam und solidarisch handeln - während und nach der Krise. 

Dann können wir die langfristigen Folgen von Corona abfedern – auch 

in ärmeren Ländern, die sie aus eigener Kraft nicht bewältigen können. 

Bitte unterstützen Sie die wichtige Arbeit der Diakonie Katastrophenhil-

fe mit ihrer Spende. 

 

Weiterführende Informationen: 

https://www.diakonie-katastrophenhilfe.de/ 

projekte/corona-virus 

 

Spendenkonto: 

Diakonie Katastrophenhilfe 

IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02. BIC: GENODEF1EK1 
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Informationen 

fair-sorgung 
Aufgrund der Corona Schutzmaßnahmen ist unser Gemeindehaus lei-

der geschlossen. Dennoch hält unser kleines Weltlädchen weiterhin fair 

gehandelte Produkte für Sie bereit - Kaffee & Tee, Honig, Kekse bis 

Schokolade und vieles Leckere mehr (des Weiteren auch Kerzen, Filz-

blumen und Grußkarten).  

 

Dafür bieten wir Ihnen einen LIEFERDIENST! Gerne können Sie telefo-

nisch oder per E-Mail im Gemeindebüro bestellen. 

Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung und klären Liefertermin 

und Zahlungsmodalitäten. 

Machen Sie mit – Fairer Handel verbindet! 

Der Besuch des Flohmarkts ist nach dem Lockdown von Montag bis 

Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr möglich.  

Es kann jeweils nur eine Person eingelassen werden. 

Ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz muss getragen werden. 



Winz-Baak im Internet:  www.evg-winz-baak.de 

Unsere Gemeinde 

Spendenkonto: Sparkasse Hattingen (BIC: WELADED1HTG) 
 IBAN: DE43 4305 1040 0005 7134 09 

Pfarrer  
Bodo Steinhauer 
Dahlhauser Str. 73 
(Pfarrbezirk I) 
Tel.: 8 07 53  
Mobil: 0179 / 493 14 45 
steinhauerbodo@kirche-
hawi.de  
 

Pfarrerin 

Birgit Crone,  
Rauendahlstr. 18  
(Pfarrbezirk II) 
Tel.: 8 02 30 
Mobil: 0179 / 493 14 48 
cronebirgit@kirche-hawi.de  
 

Gemeindebüro 
Sandra Weber  
sandra.weber@kirche-
hawi.de 
Schützstr. 2a 
Tel.: 8 07 54 
Mo, Di, Mi & Fr:  
9.00 - 12.00 Uhr 
Do: geschlossen 
 
Jugendreferentin 
Tina Schulte  
Tel.: 0173 / 751 49 20 
tina.schulte@kirche-hawi.de 
 
 
 

Mittags-Treff 
Anita Eggert 
Tel.: 8 25 87 
 

Hausmeisterin 
Janine Greb 
Tel.: 8 41 17 
 
Organist & Chorleiter 
Peter Siepermann  
Tel.: 8 12 38 
peter.siepermann 
@freenet.de  
 
taktvoll 
Markus Conrad 
Mobil: 0178 / 818 58 28  
  
Vermietung 
Ingo Rech 
Brucknerstraße 9 
Tel.: 8 36 21 
Mobil: 0172 / 534 22 52  
 

Kindergarten 
Alexandra Bongartz 
(derzeit nicht im Dienst) 
Linda Wolf 
Rauendahlstr. 18a 
Tel.: 8 22 03 
 

Friedhofsamt 
Augustastraße 11 
Tel.: 68 66 117 

Abendkreis 
Christa Heidenreich 
Tel: 8 06 23 
 

Ökumenischer  
Kinderchor 
Michaela Westerhoff 
Tel.: 921 89 17 
 

Spiel- & Krabbelgruppe  
Freitags 15.30 Uhr  
Dominique Oberste-
Vorth  
Tel.: 0177 / 506 62 88 
Nicole Rose 
Tel.: 0157 / 719 82 897 
 

Häusliche Pflege 
Diakoniestation  
Hattingen-Sprockhövel 
Tel.: 7 70 06 
 

Katholische Pfarrei  
St. Peter und Paul 
Bahnhofstr. 13 
Tel.: 5 91 90 


